
 
 

Donnerstag, 15. Januar 2026 

Alles neu – Neujahrsempfang 2026 

Das neue Jahr kann hier im 

Bismarck Seniorenstift erst so 

richtig beginnen, wenn es auch 

gebührend eingeläutet wird. 

Unter dem Motto der diesjährigen 

Herrnhuter Jahreslosung „Gott 

spricht: Siehe, ich mache alles 

neu!“ (Offenbarung 21,5) 

begrüßte die Einrichtungsleitung 

Regina Bargmann mit den 

Bewohner*innen gemeinsam das 

Jahr 2026. Bevor der Blick nach 

vorne gerichtet wurde, erinnerte sich Frau Bargmann an das letzte Jahr zurück 

und bedankte sich bei ihrem Team für die Arbeit, das Miteinander und die 

gelungenen Veranstaltungen, insbesondere das schöne Sommerfest in 2025. 

Im Ausblick auf das frisch begonnene Jahr freut sich die Leitung auf viele 

weitere gemeinsame Events, das 15-jährige Jubiläum des Hauses und weiterhin 

so ein harmonisches miteinander Leben, miteinander Arbeiten und miteinander 

Sein. 

Begleitet wurde der Empfang von 

dem musikalisch berauschenden 

Duo Luminova, Johanna Braun 

Erdelbrock (an der Geige) und 

Anastasiia Pashchenko (am Flügel). 

Neben Klassikern wie „Canon in 

D“ von Pachelbel, spielten die 

zwei „Les Miserablés“, „Can’t help 

falling in Love“ und anschließend 

an die evangelische Andacht 

„Hallelujah“ nach der Adaptation 

von Lindsey Sterling. 

 

 



 
 

Die Andacht der lieben 

Ehrenamtlichen Felicitas Keerl und 

Margarethe Kohl war eine 

dynamische Interpretation der 

Jahreslosung und passte ganz 

besonders gut in die momentane 

Welt- und Wetterlage. Nachdem wir 

zu Jahresbeginn wortwörtlich 

eingeschneit sind, lugen jetzt mit schmelzendem Schnee 

und Eis das grüne Gras und die ersten Schneeglöckchen 

hervor. So schafft Gott alles neu, wenn wir nur den 

Glauben behalten. Wie sonst sollten aus braunen 

knolligen Zwiebeln, die man einpflanzt wunderhübsche 

bunte Blumen werden? Der Ursprung der Losungen, 

laut Frau Kohl, wird auf das Jahr 1728 zurückgeführt, 

wobei sich die Losung als Jahresmotto dann ab 1935 

etabliert hat. 

Die Musiker*innen spielten zum Abschluss, während 

Regina Bargmann kleine Glücksbringer verteilte, noch 

zwei zusätzliche Stücke und die Bewohner*innen 

wurden zu „What a wonderful World“ verabschiedet. 

Ganz besonderer Dank geht an Franziska Wollweber für 

die Organisation des Neujahrsempfangs, mit dem das 

neue Jahr in 

froher 

Gemeinschaft 

begrüßt werden konnte. 

 

Wir, das Team des Bismarck 

Seniorenstifts, wünschen Ihnen ein 

tolles, neues Jahr 2026. 
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